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SECHZIG – Das Löwenmagazin
erscheint zu jedem Liga-Heimspiel 
der Fußball-Lizenzmannschaft

Fotos in dieser Ausgabe
Markus Burger, Rainer Kmeth, 
MIS, sampics, Ulrich Wagner,  
Paul Wessa, Anne Wild

Das Löwenmagazin

Marc-Nicolai Pfeifer 
Kaufmännischer Geschäftsführer

Liebe Löwinnen und Löwen,
die „staade Zeit“ rückt immer näher. Weihnachten bietet die Chance, 
sich auf das Wesentliche zu besinnen, inne zu halten und an jene zu 
denken, die – nicht nur in der herausfordernden Phase der Pandemie – 
für andere Menschen da sind und ihnen Hilfe zukommen lassen. 

Als Fußballverein mit einer sehr großen Fanbasis stehen wir in einer 
besonderen Verantwortung. Dieser stellen wir uns, indem wir mit di-
versen Aktionen jene unterstützen, die sich um das Allgemeinwohl 
kümmern. Ganz besonders wollen wir uns in diesem Jahr bei den Ärz-
tinnen und Ärzten, Pflegerinnen und Pflegern und allen, die sich in 
den letzten Monaten zurückgenommen haben, um anderen zu helfen, 
recht herzlich bedanken. Im Rahmen unserer Kampagne „Mein Herz 
für Sechzig – Sechzig für München“ engagieren wir uns vordergrün-
dig für die Stiftung Chirurgie. Um auf unser Ansinnen aufmerksam 
zu machen, werden wir gegen Türkgücü in einem weißen Sondertrikot 
„Helfergewand“ auflaufen und dadurch gegenüber allen im Gesund-
heitswesen Tätigen unsere Dankbarkeit zum Ausdruck bringen.

Wie wichtig Gesundheit ist, hat wieder just der Tod von Diego  
Maradona vor Augen geführt. Wir als TSV 1860 München erinnern 
uns gerne an seinen Besuch Ende Februar 2010 als Coach der argen-
tinischen Nationalmannschaft bei uns auf dem Trainingsgelände an 
der Grünwalder Straße 114. Vor dem Mannschaftstraining verfolgte 
er am Morgen auf dem Rasen eine Havanna-Zigarre rauchend die 
Übungseinheit der Torhüter. Er war, trotz aller Eskapaden, ein Uni-
kum, das den Weltfußball geprägt hat.  

An dieser Stelle darf ich allen Lesern von SECHZIG – Das Löwenma-
gazin bereits exklusiv und voller Freude mitteilen, dass wir mit Elektro 
Ammon einen weiteren Löwenfreund gewinnen konnten. Wir sind 
dankbar für jede Unterstützung in dieser herausfordernden Zeit.

Mit weiß-blauen Grüßen, Euer

http://www.hacker-pschorr.de/
http://www.fortuna-muenchen.com
http://www.blueprint.de
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Sercan Sararer (31) war bis-
her fast an jedem Treffer von 
Türkgücü München in der 
3. Liga beteiligt. Elf Scorer-
punkte (3 Tore, 8 Vorlagen) 
hat der Stürmer bereits auf 
seinem Konto. Kein Wunder, 
dass ihn sein Trainer Alex 
Schmidt in höchsten Tönen 
lobt: „Für diese Liga ist er ein 
brutal starker Spieler und ich 
bin sehr zufrieden, dass er für 
uns spielt.“

Dabei lief es für den früheren 
türkischen Fußball-Natio-
nalspieler nicht immer rund. 
Geboren in Nürnberg als 
Sohn eines türkischen Vaters 
und einer spanischen Mut-
ter erhielt er bei der SpVgg 
Greuther Fürth seine Ausbil-
dung. Über den VfB Stutt-
gart, Fortuna Düsseldorf, 
erneut Fürth und Karlsruher 
SC landete er als vereinslo-
ser Spieler im vergangenen 
Winter bei Türkgücü in der 
Regionalliga. Mit nur einem 
Einsatz stieg er auf und star-
tet seitdem wieder durch.

98

De Andern

Alexander Schmidt
Geboren: 23.10.1968
Nation: Deutschland
Cheftrainer: seit 01.07.2020
10 Spiele (4 Siege, 5 Unent-
schieden, 1 Niederlage)

Der SV Türk Gücü München wurde 
1975 von einer Gruppe türkischer 
Migranten gegründet, spielte sechs  
Jahre in der drittklassigen Bay-
ernliga. 2001 meldete der Verein 
Insolvenz an, nachdem Präsident 
und Geldgeber Ergun Bersoy die 
Zahlungen eingestellt hatte. Die 
Nachfolge trat der Türkische SV 
München an, der 2009 mit SV Ata-
spor München fusionierte und seit 
2019 als Türkgücü München firmiert.

So könnte Türkgücü spielen

Der Trainer Kurioses

Daten & Fakten

In den 1980er und 1990er Jah-
ren war Vorgängerverein SV 
Türk Gücü schon einmal eine 
große Nummer in München mit 
einer bunt gemischten Truppe 
voller Talente, wie ein junger 
Brasilianer mit Namen Cacau, 
der später zum deutschen Na-
tionalspieler avancierte. Doch 
auch er konnte den Abstieg 
2001 und die Insolvenz nicht 
verhindern. Lange fristete der 
Nachfolgeverein ein unschein-
bares Dasein, bis Anfang 2016 
mit Hasan Kivran ein erfolg-
reicher Geschäftsmann ein-
stieg. Sein Unternehmen „HK 
Erste Vermögens- und Bera-
tungs-GmbH“ hält mittlerweile 
an der ersten Mannschaft, die 
in eine Kapitalgesellschaft aus-
gegliedert ist, 99 Prozent der 
Anteile. Anfangs wurde Kivran 
wegen seiner Ambitionen belä-
chelt, doch schnell lehrte Türk-
gücü die Konkurrenz das Fürch-
ten. Dank eines prall gefüllten 
Portemonnaies und mit wech-
selndem Personal. So wurden 
nach dem Regionalliga-Auf-
stieg 24 neue Spieler verpflich-
tet. Mit Erfolg. Neun Punkte be-
trug zu Beginn des Lockdowns 
im Frühjahr der Vorsprung auf 

die Konkurrenz, der BFV be-
nannte den Migrantenverein 
als Aufsteiger in die 3. Liga. 
Trotzdem trennte man sich von 
Kaderplaner und Geschäftsfüh-
rer Robert Hettich sowie Trainer 
Reiner Mauerer, beide mit einer 
Löwen-Vergangenheit. 

TRAINER UND UMFELD
Es folgte Alexander Schmidt, 
der bereits beim TSV 1860 
Maurer 2012 als Cheftrainer 
beerbt hatte. Der gebürtige 
Augsburger schaffte auf seinen 
Profistationen als Coach bisher 
keine komplette Saison. Am 
erfolgreichsten war er bei den 
Löwen, wo er in 26 Spielen zehn 
Siege holte. Bei Jahn Regens-
burg war nach 17 Partien und 
nur drei Erfolgen Schluss und in 
der österreichischen Bundesliga 
bei SKN St. Pölten kam nach nur 
drei Siegen aus 22 Spielen das 
Aus. Zumindest die Bilanz seiner 
beiden letzten Stationen hat er 
bei Türkgücü bereits getoppt. 
Dort setzt er auf ein offensives 
Spielsystem, lässt sein Team in 
einem 4-1-3-2 auflaufen.

ZU- UND ABGÄNGE
Nicht ganz so krass wie beim 

Aufstieg in die Regionalliga ver-
änderte sich der Kader diesen 
Sommer. Zu dem von Hettich 
und Maurer gesetzten Funda-
ment kamen gestandene Profis 
wie Ex-Löwe Aaron Berzel, Yi-
Young Park (St. Pauli), Philipp 
Erhardt (Mattersburg), Filip 
Kusic (Aue), Mounir Bouziane 
(Waldhof) sowie das Sturmduo 
Tom Boere (Uerdingen) und 
Petar Sliskovic (Duisburg). Fürs 
Tor wurde mit René Vollath ein 
Keeper geholt, der für den Karls-
ruher SC einst 38 Zweitligaparti-
en absolvierte. „Türkgücü ist ein 
gut geführter Klub mit großen 
Zielen. Ich bin zuversichtlich, 
dass dies auch in der 3. Liga re-
spektiert wird“, sagt Ex-Spieler 
Cacau.

FORM UND ZIELE
Bisher gab es für den Aufsteiger 
nur eine Niederlage (0:2 gegen 
Magdeburg). Es läuft also, nur 
Corona machte zweimal einen 
Strich durch die Rechnung, 
was zu einem gedrängten Pro-
gramm vor Weihnachten führt. 
Problematisch könnte auch die 
Trainingssituation im Winter 
werden, denn in der Infrastruk-
tur hat der Klub große Defizite. 

Türkgücü München ist in der 3. Liga angekommen. Abgezockt, ruhig und routiniert trat der Aufstei-
ger in den bisherigen Spielen auf. Dabei sorgte der Klub im Sommer nicht nur auf dem Transfermarkt 
für Überraschungen. So wurde der Vertrag mit Aufstiegstrainer Reiner Maurer nicht verlängert.

ABGEZOCKT &  
RESPEKTIERT.

Der Leader

1 VOLLATH

10 SARARER

22 BERZEL

5 KIRSCH

24 ERHARDT 

36 KUSIC

9 BOERE

13 SORGE

8 TOSUN

25 SLISKOVIC

17 FISCHER

Gegründet: 1975 (als Türk Gücü 
München, 2001 Neugründung 
SV Türkgücü-Ataspor München, 
seit 2019 Türkgücü München)
Vereinsfarben: Rot-Weiß
Spielstätte: Grünwalder Stadi-
on (15.000), Olympiastadion 
München (69.250 Plätze)
Größte Erfolge:
Aufstieg 1988 in die Bayernliga 
(damals dritthöchste Liga), 
Aufstieg 2020 in die 3. Liga
Letzte Begegnung:
Das letzte Mal standen sich die 

Ersten Mannschaften beider 
Klubs am Dienstag, 20. Oktober 
1992, im BFV-Pokal gegenüber. 
Die Löwen gewannen  im Dan-
testadion vor 500 Zuschauern 
souverän mit 3:0
Bilanz der Sechzger gegen 
Türkgücü: 8 Spiele, 6 Siege, 2
Unentschieden, 0 Niederlagen.
Torverhältnis: 13:2.
Spieler, die für beide Klubs
aktiv waren: Aaron Berzel, 
Kilian Fischer, Maximilian Engl, 
Marco Raimondo-Metzger
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	 Nr.	 Name	 GebUrtsdatum	 Nation	 Position	 Einsätze	Tore	 Ass.	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 1	 René Vollath	 20.03.1990	 	 Tor	 10	 0	 0	 2	 0	 0
	 2	 Yi-Young Park	 29.06.1994	 	 Abwehr	 6	 0	 0	 0	 0	 0
	 3	 Emre Kurt	 06.03.1997	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	 4	 Erol Alkan	 16.02.1994	 	 Abwehr	 1	 0	 0	 0	 0	 0
	 5	 Benedikt Kirsch	 15.04.1996	 	 Mittelfeld	 8	 0	 0	 1	 0	 0
	 6	 Marco Holz	 31.01.1990	 	 Mittelfeld	 5	 1	 0	 0	 0	 0
	 7	 Alexander Laukart	 25.10.1998	 	 Mittelfeld	 3	 0	 0	 1	 0	 0
	 8	 Ünal Tosun	 05.10.1992	 	 Mittelfeld	 4	 0	 2	 1	 0	 0
	 9	 Tom Boere	 24.11.1992	 	 Angriff	 7	 2	 1	 0	 0	 0
	10	 Sercan Sararer	 27.11.1989	 	 Angriff	 9	 3	 8	 6	 0	 0
	11	 Daniele Gabriele	 16.12.1994	 	 Angriff	 5	 1	 0	 0	 0	 0
	13	 Alexander Sorge	 21.04.1993	 	 Abwehr	 6	 1	 0	 0	 0	 0
	14	 Mounir Bouziane	 05.02.1991	 	 Angriff	 1	 1	 0	 0	 0	 0
	17	 Kilian Fischer	 12.10.2000	 	 Mittelfeld	 10	 0	 2	 3	 0	 0
	18	 Boubacar Barry	 15.04.1996	 	 Mittelfeld	 4	 0	 0	 0	 0	 0
	19	 Furkan Kircicek	 28.09.1996	 	 Angriff	 3	 0	 0	 0	 0	 0
	20	 Thomas Haas	 07.02.1998	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	21	 Omar Sijaric	 02.11.2001	 	 Mittelfeld	 3	 0	 0	 0	 0	 0
	22	 Aaron Berzel	 29.05.1992	 	 Abwehr	 9	 0	 0	 7	 0	 0
	23	 Stefan Stangl	 20.10.1991	 	 Abwehr	 6	 0	 0	 0	 0	 0
	24	 Philipp Erhardt	 10.09.1993	 	 Mittelfeld	 10	 1	 0	 0	 0	 0
	25	 Petar Sliskovic	 21.02.1991	 	 Angriff	 10	 8	 2	 1	 0	 0
	26	 Franco Flückiger	 01.03.1991	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	27	 Amani Mbaraka	 06.10.2002	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	28	 Kerem Kavuk	 10.01.2002	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	29	 Atakan Akkaynak	 05.01.1999	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	30	 Azur Velagic	 21.10.1991	 	 Abwehr	 6	 0	 0	 0	 0	 0
	32	 Marco Raimondo-Metzger	17.01.1992	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	33	 Michael Zant	 15.07.1995	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	35	 Furkan Zorba	 25.02.1998	 	 Abwehr	 3	 0	 0	 0	 0	 0
	36	 Filip Kusic	 03.06.1996	 	 Abwehr	 4	 0	 0	 0	 0	 0
	37	 Nico Gorzel	 29.07.1998	 	 Mittelfeld	 7	 0	 0	 3	 0	 0
	38	 Fabijan Podunavac	 11.03.2002	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	39	 Maximilian Engl	 31.12.1997	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0
	40	 Jordaine Jäger	 22.02.2002	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0	 0

Zugänge:
Petar Sliskovic (MSV Duisburg), 
Yi-young Park (FC St. Pauli), 
Marco Raimondo-Metzger (SV 
Heimstetten), Boubacar Barry 
(Werder Bremen II), Emre Kurt 
(Ümraniyespor), Omar Sijaric 
(1. FC Heidenheim U19), Philipp 
Erhardt (SV Mattersburg), René 
Vollath (KFC Uerdingen), Aaron 
Berzel (1860 München), Daniele 

Gabriele (Carl Zeiss Jena), Tom 
Boere (KFC Uerdingen), Alexan-
der Laukart (FC Den Bosch), 
Atakan Akkaynak (Caycur 
Rizespor), Nico Gorzel (SKN St. 
Pölten), Erol Alkan, Stefan Stangl, 
Mounir Bouziane, Filip Kusic (alle 
vereinslos)

Abgänge:
Julian Kirr, Marian Knecht (beide 

FC Pipinsried), Serhat Imsak, 
Fabio Leutenecker, Yasin Yilmaz 
(alle Türkspor Augsburg), Mario 
Erb (TSG Hoffenheim II), Emre 
Güral (Ankaragücü), Stefan 
Wächter (Wacker Burghausen), 
Kasim Rabihic (SC Verl), Marcel 
Spitzer (TSV Buchbach),  Patrick 
Hasenhüttl (SpVgg Unterha-
ching), Dominik Weiß (TSV Aubs-
tadt), Ilker Yüksel (vereinslos)

DIE WECHSEL.

DER KADER.

http://www.geldhauser.de/
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So schaugt‘ s aus

TABELLE NACH DEM 12. SPIELTAG
	 Heim	 Auswärts
  Pl.	Verein	 Sp.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	 1. FC Saarbrücken	 12	 7	 3	 2	 4	 1	 1	 3	 2	 1	 23:13	 10	 24
	 2	 FC Ingolstadt 04	 12	 7	 2	 3	 5	 0	 1	 2	 2	 2	 18:13	 5	 23
	 3	 Dynamo Dresden	 12	 7	 1	 4	 4	 1	 1	 3	 0	 3	 16:11	 5	 22
	 4	 1860 München	 12	 5	 4	 3	 2	 2	 2	 3	 2	 1	 22:13	 9	 19
	 5	 SV Wehen Wiesbaden	 12	 5	 4	 3	 2	 2	 2	 3	 2	 1	 20:16	 4	 19
	 6	 FC Viktoria Köln	 12	 5	 3	 4	 2	 1	 3	 3	 2	 1	 17:19	 -2	 18
	 7	 SC Verl	 10	 5	 2	 3	 2	 1	 2	 3	 1	 1	 19:11	 8	 17
	 8	 Türkgücü München	 10	 4	 5	 1	 3	 3	 0	 1	 2	 1	 18:14	 4	 17
	 9	 Hansa Rostock	 11	 4	 5	 2	 2	 2	 1	 2	 3	 1	 17:13	 4	 17
	10	 Waldhof Mannheim	 11	 3	 6	 2	 2	 3	 1	 1	 3	 1	 21:17	 4	 15
	11	 KFC Uerdingen 05	 12	 4	 3	 5	 2	 1	 3	 2	 2	 2	 10:13	 -3	 15
	12	 Hallescher FC	 11	 4	 3	 4	 1	 2	 2	 3	 1	 2	 13:19	 -6	 15
	13	 VfB Lübeck	 12	 4	 2	 6	 2	 2	 2	 2	 0	 4	 16:17	 -1	 14
	14	 1. FC Kaiserslautern	 12	 2	 7	 3	 1	 4	 1	 1	 3	 2	 11:14	 -3	 13
	15	 FSV Zwickau	 11	 3	 3	 5	 1	 1	 4	 2	 2	 1	 12:14	 -2	 12
	16	 Bayern München II	 11	 3	 3	 5	 2	 2	 1	 1	 1	 4	 16:19	 -3	 12
	17	 SpVgg Unterhaching	 10	 3	 1	 6	 2	 1	 2	 1	 0	 4	 9:15	 -6	 10
	18	 MSV Duisburg	 12	 2	 4	 6	 0	 2	 4	 2	 2	 2	 12:21	 -9	 10
	19	 1. FC Magdeburg	 12	 2	 3	 7	 2	 1	 3	 0	 2	 4	 11:20	 -9	 9
	20	 SV Meppen	 9	 2	 0	 7	 1	 0	 3	 1	 0	 4	 9:18	 -9	 6

präsentiert von

11. Spieltag | Samstag, 21.11.2020  | 14.03 Uhr
1860 München – KFC Uerdingen 0:0

1 HILLER

7 LEX

6 SALGER

13 ERDMANN

17 WEIN
5 MOLL

11 GREILINGER

14 DRESSEL

31 NEUDECKER

31 Jurjus (Tor) – 33 Göbel, 5 Lukimya, 4 Kirchhoff, 7 
Dorda – 26 Gnaase (73., 8 van Ooijen), 16 Fechner – 
19 Anapak (54., 11 Kinsombi), 21 Mörschel, 10 Pusch – 
36 Kiprit (77., 39 Grimaldi). – Trainer: Stefan Krämer.

Ersatz: 40 Kretzschmar (Tor) – 11 Greilinger, 21 Ngounou Djayo, 
25 Willsch, 27 Belkahia, 28 Mannhardt, 33 Klassen.
Trainer: Michael Köllner.
Wechsel: Greilinger für Neudecker (80.), Willsch für Lex (84.).
Tore: –.
Gelbe Karten: Lex – Dorda, Gnaase, Pusch.
Gelb-Rote Karte: Tallig (69.)
Zuschauer: 0 im Grünwalder Stadion.
Schiedsrichter: Konrad Oldhafer (Hamburg); Assistenten: Jost 
Steenken (Nordhorn), Luca Jürgensen (Hamburg).

12. Spieltag | Dienstag, 24.11.2020 | 19.30 Uhr
SC Verl – 1860 München 1:1 (1:1)

1 HILLER

9 MÖLDERS7 LEX

5 MOLL

17 WEIN

14 DRESSEL

13 ERDMANN

25 WILLSCH

21 NGOUNOU DJAYO

6 SALGER
36 STEINHART36 STEINHART

32 Brüseke (Tor) – 20 Lang, 4 Mikic, 23 Stöckner, 24 
Lannert – 7 Kurt, 11 Sander, 8 Schwermann (77., 6 
Pernot) – 18 Yildirim (63., 25 Taz), 13 Janjic, 9 Rabihic 
(90., 31 Korb). – Trainer: Guerino Capretti.

Ersatz: 40 Kretzschmar (Tor) – 11 Greilinger, 26 Durrans, 27 
Belkahia, 28 Mannhardt, 31 Neudecker, 33 Klassen.
Trainer: Michael Köllner.
Wechsel: Neudecker für Ngounou Djayo (46.).
Tore: 0:1 Lex (20.), 1:1 Lannert (38.).
Gelbe Karten: Stöckner, Mikic – Ngounou Djayo, Erdmann.
Zuschauer: 0 in der Benteler-Arena Paderborn.
Schiedsrichter: Frank Willenborg (Osnabrück);  
Assistenten: Daniel Fleddermann (Nordhorn), Christopher Horn 
(Krempel).

9 MÖLDERS

Löwen- 
Finanzberater 
aufgepasst: 
Jetzt an die 
Altersvorsorge
Ihrer Kunden 
denken

Sichern Sie Ihren Kunden eine 
bundesweite Bestandsimmobilie 
als Kapitalanlage für den nach-
haltigen Vermögensaufbau. 

Wir beraten Sie gerne!

WIR SIND IHR
LÖWEN-PARTNER
FÜR
WOHNIMMOBILIEN!

Erfahren Sie mehr unter 
www.domicil-group.de
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Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assists Scorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot Einw. Ausw.

1 Marco Hiller 20.02.1997 Tor 1,89 m 89 kg 01.07.2008

3 Niklas Lang 13.06.2002 Abwehr 1,85 m 77 kg 01.07.2014

5 Quirin Moll 21.01.1991 Mittelfeld 1,82 m 80 kg 01.07.2018

6 Stephan Salger 30.01.1990 Abwehr 1,84 m 76 kg 01.09.2020

7 Stefan Lex 27.11.1989 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2018

8 Erik Tallig 10.01.2000 Mittelfeld 1,78 m 70 kg 01.07.2020

9 Sascha Mölders 20.03.1985 Angriff 1,85 m 88 kg 15.01.2017

11 Fabian Greilinger 13.09.2000 Angriff 1,75 m 69 kg 01.07.2015

12 György Szekely 02.06.1995 Tor 1,87 m 90 kg 01.07.2018

13 Dennis Erdmann 22.11.1990 Abwehr 1,89 m 86 kg 01.07.2019

14 Dennis Dressel 26.10.1998 Mittelfeld 1,86 m 76 kg 01.07.2007

17 Daniel Wein 05.02.1994 Mittelfeld 1,84 m 77 kg 01.07.2017

19 Martin Pusic 24.10.1987 Angriff 1,87 m 74 kg 16.09.2020

20 Ahanna Agbowo 11.08.2001 Mittelfeld 1,80 m 75 kg 01.07.2012

21 Johann Ngounou Djayo 	27.02.2001 Mittelfeld 1,87 m 85 kg 	01.07.2014

22 Tim Linsbichler 14.01.2000 Angriff 1,93 m 81 kg 16.09.2020

25 Marius Willsch 18.03.1991 Abwehr 1,80 m 72 kg 01.07.2018

26 Matthew Durrans 10.12.1998 Angriff 1,83 m 75 kg 01.01.2019

27 Semi Belkahia 22.12.1998 Abwehr 1,93 m 89 kg 01.07.2018

28 Marco Mannhardt 04.07.2002 Mittelfeld 1,83 m 67 kg 01.12.2017

30 Milos Cocic 05.06.2003 Mittelfeld 1,83 m 70 kg 01.07.2016

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 72 kg 03.09.2020

32 Maxim Gresler 03.06.2003 Abwehr 1,78 m 71 kg 01.07.2016

33 Leon Klassen 29.05.2000 Abwehr 1,73 m 69 kg 01.07.2017

36 Philipp Steinhart 07.07.1992 Abwehr 1,81 m 72 kg 10.08.2017

40 Tom Kretzschmar 19.01.1999 Tor 1,85 m 81 kg 01.07.2006

		12	 0	 0	 0	 1080	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 3	 0	 0	 0	 0	 0

		12	 2	 0	 2	 1080	 0	 2	 0	 0	 0	 0

		12	 0	 0	 0	 1080	 0	 2	 0	 0	 0	 0

		10	 3	 3	 6	 764	 1	 1	 0	 0	 0	 7

		11	 2	 1	 3	 879	 0	 0	 1	 0	 1	 2

		12	 5	 2	 7	 1071	 0	 2	 0	 0	 0	 3

		 8	 0	 0	 0	 268	 4	 1	 0	 0	 5	 3

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		10	 1	 0	 1	 440	 2	 4	 0	 0	 5	 1

		12	 6	 1	 7	 1066	 0	 2	 0	 0	 0	 1

		12	 0	 1	 1	 944	 0	 3	 0	 0	 1	 2

		 8	 0	 1	 1	 283	 1	 2	 0	 0	 6	 2

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		 7	 0	 1	 1	 91	 5	 2	 0	 0	 6	 1

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		10	 1	 2	 3	 800	 0	 2	 0	 0	 1	 1

		 0	 0	 0	 0	 0	 3	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 8	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 5	 0	 0	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

		12	 1	 3	 4	 849	 0	 2	 0	 0	 3	 1

		 0	 0	 0	 0	 0	 2	 0	 0	 0	 0	 0

		 1	 0	 0	 0	 85	 10	 1	 0	 0	 0	 1

		11	 1	 1	 2	 983	 0	 1	 1	 0	 0	 0

		 0	 0	 0	 0	 0	 12	 0	 0	 0	 0	 0

Sechzge Zahlen & Fakten
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	 1. Spieltag, 18.09.2020 – 21.09.2020	

18.09.20 17:45	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Dynamo Dresden	 0:1

19.09.20 14:00	 FC Bayern II	 –	 Türkgücü München	 2:2

19.09.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:1

19.09.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 MSV Duisburg	 3:1

19.09.20 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 SC Verl	 0:0

19.09.20 14:00	 SV Meppen	 –	 TSV 1860 München	 1:3

19.09.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 SpVgg Unterhaching	 2:1

20.09.20 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 KFC Uerdingen 05	 2:1

20.09.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Hallescher FC	 0:2

21.09.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Viktoria Köln	 2:2

	 2. Spieltag, 25.09.2020 – 28.09.2020	

25.09.20 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 VfB Lübeck	 1:0

26.09.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	  1. FC Magdeburg	 1:1

26.09.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 FC Ingolstadt 04	 0:2

26.09.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 FSV Zwickau	 1:1

26.09.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 SV Wehen Wiesbaden	0:2

26.09.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 F.C. Hansa Rostock	 2:0

26.09.20 14:00	 SC Verl	 –	 FC Bayern II	 3:0

27.09.20 13:00	 Dynamo Dresden	 –	 Waldhof Mannheim	 1:1

27.09.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:0

28.09.20 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SV Meppen	 0:2

	 3. Spieltag, 02.10.2020 – 05.10.2020	

02.10.20 19:00	 FC Bayern II	 –	 Dynamo Dresden	 3:0

03.10.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 TSV 1860 München	 1:2

03.10.20 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SpVgg Unterhaching	 0:1

03.10.20 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Türkgücü München	 4:4

03.10.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 MSV Duisburg	 1:1

03.10.20 14:00	 SV Meppen	 –	 SC Verl	 1:2

03.10.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Viktoria Köln	 0:2

04.10.20 13:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:0

04.10.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 Hallescher FC	 4:0

05.10.20 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 1. FC Kaiserslautern	 2:2

	 4. Spieltag, 09.10.2020 – 12.10.2020	

10.10.20 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Waldhof Mannheim	 1:1

10.10.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 VfB Lübeck	 4:1

10.10.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 FC Bayern II	 1:1

10.10.20 14:00	 SC Verl	 –	 F.C. Hansa Rostock	 2:3

10.10.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 SV Wehen Wiesbaden	0:0

10.10.20 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Magdeburg	 1:0

11.10.20 13:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 SV Meppen	 2:1

11.10.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 FC Ingolstadt 04	 2:0

12.10.20 19:00	 Hallescher FC	 –	 FSV Zwickau	 0:2

04.11.20 19:00	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Saarbrücken	 2:3

	 5. Spieltag, 16.10.2020 – 18.10.2020	

16.10.20 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Türkgücü München	 2:0

17.10.20 14:00	 FC Bayern II	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:0

17.10.20 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SC Verl	 2:1

17.10.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 TSV 1860 München	 1:1

17.10.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 Dynamo Dresden	 0:1 

17.10.20 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Waldhof Mannheim	 0:1

17.10.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 KFC Uerdingen 05	 1:2

18.10.20 13:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 SpVgg Unterhaching	 2:1

18.10.20 15:00	 SV Meppen	 –	 Viktoria Köln	 0:1

17.11.20 19:00	 MSV Duisburg	 –	 Hallescher FC	 0:0

	 6. Spieltag, 20.10.2020/21.10.2020	

20.10.20 19:00	 SC Verl	 –	 1. FC Magdeburg	 3:1

20.10.20 19:00	 Türkgücü München	 –	 VfB Lübeck	 4:3

20.10.20 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 FSV Zwickau	 1:2

20.10.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 F.C. Hansa Rostock	 1:2

20.10.20 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SV Wehen Wiesbaden	0:4

21.10.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1

21.10.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 FC Bayern II	 3:2

21.10.20 19:00	 Hallescher FC	 –	 SV Meppen	 4:1

21.10.20 19:00	 TSV 1860 München	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:2

21.10.20 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 MSV Duisburg	 0:1

	 7. Spieltag, 23.10.2020 – 26.10.2020	

24.10.20 14:00	 SV Meppen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:2

24.10.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:2

24.10.20 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Dynamo Dresden	 1:0

24.10.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Viktoria Köln	 5:1

24.10.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 Hallescher FC	 2:3

24.10.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 SV Wehen Wiesbaden	1:2

25.10.20 13:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 SC Verl	 1:2

25.10.20 14:00	 FC Bayern II	 –	 Waldhof Mannheim	 2:0

26.10.20 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 TSV 1860 München	 0:2

04.11.20 19:00	 FSV Zwickau	 –	 Türkgücü München	 0:1

	 8. Spieltag, 30.10.2020 – 02.11.2020	

30.10.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 VfB Lübeck	 0:2

31.10.20 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 SV Meppen	 3:0

31.10.20 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 1. FC Magdeburg	 5:2

31.10.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:0

31.10.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 MSV Duisburg	 0:2

01.11.20 13:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 FC Bayern II	 2:4

01.11.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:1

02.11.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 F.C. Hansa Rostock	 0:0

01.12.20 19:00	 SC Verl	 –	 FSV Zwickau	 _:_

02.12.20 19:00	 Hallescher FC	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

	 9. Spieltag, 06.11.2020 – 09.11.2020	

06.11.20 19:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 SV Wehen Wiesbaden	4:1

07.11.20 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 FC Bayern II	 2:1

07.11.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:2

07.11.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 Dynamo Dresden	 2:1

07.11.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 Hallescher FC	 6:1

08.11.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 KFC Uerdingen 05	 1:0

09.11.20 19:00	 MSV Duisburg	 –	 Viktoria Köln	 1:3

02.12.20 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Türkgücü München	 _:_

08.12.20 19:00	 SV Meppen	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

12.01.21 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 SC Verl	 _:_

	 10. Spieltag, 13.11.2020 – 16.11.2020	

13.11.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 1. FC Saarbrücken	 0:2

14.11.20 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 FSV Zwickau	 3:1

14.11.20 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Magdeburg	 1:1

14.11.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SpVgg Unterhaching	 3:1

14.11.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 F.C. Hansa Rostock	 1:1

14.11.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 MSV Duisburg	 2:1

14.11.20 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 FC Ingolstadt 04	 4:1

15.11.20 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 TSV 1860 München	 2:1

16.11.20 19:00	 SC Verl	 –	 VfB Lübeck	 1:2

12.01.21 19:00	 FC Bayern II	 –	 SV Meppen	 _:_

	 11. Spieltag, 20.11.2020 – 22.11.2020	

20.11.20 19:00	 MSV Duisburg	 –	 SC Verl	 0:4

21.11.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 KFC Uerdingen 05	 0:0

21.11.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:1

21.11.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 SV Wehen Wiesbaden	3:3

21.11.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 Dynamo Dresden	 1:3

21.11.20 14:00	 SV Meppen	 –	 Türkgücü München	 abg.

21.11.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 Waldhof Mannheim	 0:0

22.11.20 13:00	 VfB Lübeck	 –	 FC Bayern II	 3:0

22.11.20 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 Viktoria Köln	 2:2

22.11.20 15:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 1. FC Magdeburg	 1:0

	 12. Spieltag, 24.11.2020/25.11.2020	

24.11.20 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 SV Meppen	 1:0

24.11.20 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Hallescher FC	 0:1

24.11.20 19:00	 SC Verl	 –	 TSV 1860 München	 1:1

24.11.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 MSV Duisburg	 2:2

24.11.20 19:00	 Türkgücü München	 –	 1. FC Saarbrücken	 1:1

25.11.20 19:00	 FC Bayern II	 –	 FC Ingolstadt 04	 1:3

25.11.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 VfB Lübeck	 1:0

25.11.20 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 SpVgg Unterhaching	 2:0

25.11.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 FSV Zwickau	 1:1

25.11.20 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 F.C. Hansa Rostock	 1:1

	 13. Spieltag, 27.11.2020 – 30.11.2020	

27.11.20 19:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 SC Verl	 _:_

28.11.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 FC Bayern II	 _:_

28.11.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 Viktoria Köln	 _:_

28.11.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

28.11.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

28.11.20 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

28.11.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 Türkgücü München	 _:_

29.11.20 13:00	 MSV Duisburg	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

29.11.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

30.11.20 19:00	 SV Meppen	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

14. Spieltag, 04.12.2020 – 07.12.2020

04.12.20 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 SV Meppen	 _:_

05.12.20 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 VfB Lübeck	 _:_

05.12.20 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

05.12.20 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

05.12.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 TSV 1860 München	 _:_

05.12.20 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 MSV Duisburg	 _:_

05.12.20 14:00	 Türkgücü München	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

06.12.20 13:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

06.12.20 14:00	 SC Verl	 –	 Hallescher FC	 _:_

07.12.20 19:00	 FC Bayern II	 –	 FSV Zwickau	 _:_

	 15. Spieltag, 11.12.2020 – 13.12.2020	

11.12.20 19:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

12.12.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Türkgücü München	 _:_

12.12.20 14:00	 MSV Duisburg	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

12.12.20 14:00	 TSV 1860 München	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

12.12.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

12.12.20 14:00	 SC Verl	 –	 Viktoria Köln	 _:_

12.12.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

13.12.20 13:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FC Bayern II	 _:_

13.12.20 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SV Meppen	 _:_

13.12.20 15:00	 FSV Zwickau	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

3. Liga-Spielplan  

	 16. Spieltag, 15.12.2020/16.12.2020	

15.12.20 19:00	 Dynamo Dresden	 –	 SC Verl	 _:_

15.12.20 19:00	 Türkgücü München	 –	 Hallescher FC	 _:_

15.12.20 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 VfB Lübeck	 _:_

15.12.20 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

15.12.20 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 TSV 1860 München	 _:_

16.12.20 19:00	 FC Bayern II	 –	 MSV Duisburg	 _:_

16.12.20 19:00	 Viktoria Köln	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

16.12.20 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

16.12.20 19:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

16.12.20 19:00	 SV Meppen	 –	 FSV Zwickau	 _:_

	 17. Spieltag, 18.12.2020 – 21.12.2020	

18.12.20 19:00	 TSV 1860 München	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

19.12.20 14:00	 Viktoria Köln	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

19.12.20 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FC Bayern II	 _:_

19.12.20 14:00	 Hallescher FC	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

19.12.20 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

19.12.20 14:00	 VfB Lübeck	 –	 SV Meppen	 _:_

19.12.20 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

20.12.20 13:00	 SC Verl	 –	 Türkgücü München	 _:_

20.12.20 14:00	 FSV Zwickau	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

21.12.20 19:00	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

	 18. Spieltag, 08.01.2021 – 11.01.2021	

08.01.21 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 SC Verl	 _:_

09.01.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Hallescher FC	 _:_

09.01.21 14:00	 FC Bayern II	 –	 TSV 1860 München	 _:_

09.01.21 14:00	 SV Meppen	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

09.01.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

09.01.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

09.01.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Viktoria Köln	 _:_

10.01.21 13:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 MSV Duisburg	 _:_

10.01.21 14:00	 FSV Zwickau	 –	 VfB Lübeck	 _:_

11.01.21 19:00	 Türkgücü München	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

	 19. Spieltag, 15.01.2021 – 18.01.2021	

	

16.01.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

16.01.21 14:00	 Viktoria Köln	 –	 Türkgücü München	 _:_

16.01.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 FSV Zwickau	 _:_

16.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

16.01.21 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

16.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

16.01.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 FC Bayern II	 _:_

16.01.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

16.01.21 14:00	 VfB Lübeck	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

16.01.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 SV Meppen	 _:_

20. Spieltag, 22.01.2021 – 24.01.2021

23.01.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 SV Meppen	 _:_

23.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

23.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FSV Zwickau	 _:_

23.01.21 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

23.01.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

23.01.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 VfB Lübeck	 _:_

23.01.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 FC Bayern II	 _:_

23.01.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

23.01.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

23.01.21 14:00	 Viktoria Köln	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

	 21. Spieltag, 26.01.2021/27.01.2021	

27.01.21 19:00	 Waldhof Mannheim	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

27.01.21 19:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Hallescher FC	 _:_

27.01.21 19:00	 SV Meppen	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

27.01.21 19:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

27.01.21 19:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Türkgücü München	 _:_

27.01.21 19:00	 1. FC Magdeburg	 –	 TSV 1860 München	 _:_

27.01.21 19:00	 FSV Zwickau	 –	 MSV Duisburg	 _:_

27.01.21 19:00	 VfB Lübeck	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

27.01.21 19:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Viktoria Köln	 _:_

27.01.21 19:00	 FC Bayern II	 –	 SC Verl	 _:_

22. Spieltag, 29.01.2021 – 01.02.2021

30.01.21 14:00	 SC Verl	 –	 SV Meppen	 _:_

30.01.21 14:00	 Türkgücü München	 –	 Waldhof Mannheim	 _:_

30.01.21 14:00	 SpVgg Unterhaching	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

30.01.21 14:00	 MSV Duisburg	 –	 VfB Lübeck	 _:_

30.01.21 14:00	 Hallescher FC	 –	 1. FC Saarbrücken	 _:_

30.01.21 14:00	 Dynamo Dresden	 –	 FC Bayern II	 _:_

30.01.21 14:00	 TSV 1860 München	 –	 FSV Zwickau	 _:_

30.01.21 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SV Wehen Wiesbaden	_:_

30.01.21 14:00	 Viktoria Köln	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_

30.01.21 14:00	 KFC Uerdingen 05	 –	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

23. Spieltag, 05.02.2021 – 08.02.2021

06.02.21 14:00	 Waldhof Mannheim	 –	 1. FC Kaiserslautern	 _:_

06.02.21 14:00	 SV Meppen	 –	 SpVgg Unterhaching	 _:_

06.02.21 14:00	 1. FC Saarbrücken	 –	 MSV Duisburg	 _:_

06.02.21 14:00	 VfB Lübeck	 –	 TSV 1860 München	 _:_

06.02.21 14:00	 FC Ingolstadt 04	 –	 Viktoria Köln	 _:_

06.02.21 14:00	 FC Bayern II	 –	 KFC Uerdingen 05	 _:_

06.02.21 14:00	 FSV Zwickau	 –	 Hallescher FC	 _:_

06.02.21 14:00	 SV Wehen Wiesbaden	–	 Türkgücü München	 _:_

06.02.21 14:00	 1. FC Magdeburg	 –	 Dynamo Dresden	 _:_

06.02.21 14:00	 F.C. Hansa Rostock	 –	 SC Verl	 _:_

24. Spieltag, 12.02.2021 – 15.02.2021

13.02.21 14:00	Dynamo Dresden	 –	 VfB Lübeck	 _:_

13.02.21 14:00	Waldhof Mannheim	–	 SV Wehen Wiesbaden	 _:_

13.02.21 14:00	1. FC Kaiserslautern	 –	 FC Bayern II	 _:_

13.02.21 14:00	SpVgg Unterhaching	–	 1. FC Saarbrücken	 _:_

13.02.21 14:00	Viktoria Köln	 –	 SV Meppen	 _:_

13.02.21 14:00	KFC Uerdingen 05	 –	 FSV Zwickau	 _:_

13.02.21 14:00	Hallescher FC	 –	 MSV Duisburg	 _:_

13.02.21 14:00	TSV 1860 München	–	 F.C. Hansa Rostock	 _:_

13.02.21 14:00	SC Verl	 –	 FC Ingolstadt 04	 _:_

13.02.21 14:00	Türkgücü München	 –	 1. FC Magdeburg	 _:_
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Oftmals merkt man erst, was 
man an einem Spieler hat, wenn 
er fehlt. So einer ist Phillipp 
Steinhart, der weniger im Mit-
telpunkt steht als ein Sascha 
Mölders oder Marco Hiller. Der 
Linksverteidiger sah beim 1:1 
in Rostock am 5. Spieltag in der 
Schlussphase die Gelb-Rote Kar-
te, musste im Heimspiel gegen 
Saarbrücken pausieren. Prompt 
setzte es die erste Saisonnie-
derlage. „Phillipp hat auf dieser 
Position eine hohe Benchmark 
gesetzt. Er ist ein wichtiger Spie-
ler für unser Übergangsspiel, der 
uns nach vorne viele Impulse 
verleiht“, charakterisiert Trainer 
Michael Köllner den 28-Jähri-
gen. „Er ist ein Leistungsgarant, 
den wir nicht ersetzen können.“
 
Nicht bei jedem Trainer hatte 
der in Dachau geborene und in 
Gernlinden aufgewachsene Ste-
inhart diesen Rückhalt. Das führ-
te dazu, dass er zwischen 2014 
und 2017 drei Jahre den Löwen 
den Rücken kehrte, zu denen 
er 2004 als Zwölfjähriger vom 
SC  Fürstenfeldbruck gewechselt 
war. Nach erfolgreicher Jugend-
zeit gab er mit 20 Jahren sein 
Profidebüt unter Trainer Reiner 
Maurer gegen Hansa Rostock. 
Es sollte sein einziger Zweitli-
ga-Einsatz bleiben. Zum Neu-
anfang der 1860-Profis 2017 in 
der Regionalliga kehrte Stein-

hart zurück, auch aus familiären 
Gründen. Denn seine Freundin 
Ann-Christin lebte und arbeitete 
in München. Im Sommer 2018 
wurde geheiratet und im darauf-
folgenden Mai komplettierte die 
gemeinsame Tochter Charlotte 
das private Glück. „Man muss 
sich die Zeit gut einteilen“, sagt 
der junge Vater. 

Erleichtert wird das dadurch, 
dass seine Partnerin, die als Sa-
les Managerin in der Modebran-
che arbeitet, sich in Elternzeit 
befindet. Auch sie ist Leistungs-
sportlerin, spielt bei den Hand-
ballerinnen der HSG Würm-Mitte 
in der dritthöchsten Liga. Kürz-
lich war sie in der Vox-Sendung 
„Shopping Queen“ mit Designer 
Guido Maria Kretschmer zu se-
hen. Ihr Mann unterstützte sie 
dabei, wenngleich er mehr der 
introvertierte Typ ist: „Ich bin ein 
eher ruhiger und zurückhalten-
der Mensch“, beschreibt er sich 
selbst. „Aber in einem Umfeld, in 
dem ich mich wohlfühle, komme 
ich aus mir heraus.“

Das ist bei den Löwen der Fall. 
Als älterer Spieler stellt er sich 
der Verantwortung. Das for-
dert auch der Trainer. Ohnehin 
stimmt die Chemie zwischen 
den Beiden. „Man kann Michael 
Köllner nicht nur auf den Um-
gang mit Talenten reduzieren. 

Uns älteren Spielern gibt er im-
mer wieder Input, entwickelt uns 
weiter.“ Er persönlich spüre das 
Vertrauen. „Das ist sehr wichtig 
für einen Spieler. Ich versuche es 
tagtäglich zurückzuzahlen.“

Mit seiner Entwicklung ist Phil-
lipp Steinhart zufrieden. „Na-
türlich gibt es noch Luft nach 
oben.“ Gleiches gelte für die 
Mannschaft, die bisher eine „or-
dentliche Saison“ gespielt habe. 
„Aber gefühlt ist es ein Auf und 
Ab, weil wir einige Punkte un-
nötig haben liegenlassen. Das 
bedauern wir, gerade in Spielen, 
wo wir klar überlegen waren, es 
aber nicht geschafft haben, die 
Punkte einzufahren. Das ist är-
gerlich!“

Ärgerlich sind auch die Coro-
na-Beschränkungen. So fehle 
nicht nur der Support der Fans, 
sondern genauso von Freunden 
und Familie im Stadion. „Meine 
Eltern haben mich von klein auf 
unterstützt, mich überall hin-
gefahren. Das war Wahnsinn, 
was sie an Aufwand betrieben 
haben.“ Nun können sie ihren 
Sohn nur am Fernsehen verfol-
gen. „Das ist für jeden hart, auch 
wenn man sich mittlerweile ein 
Stück weit daran gewöhnt hat. 
Im Moment gibt es aber keine 
andere Möglichkeit. Ich hoffe, 
dass das Ganze bald vorbei ist!“

Phillipp Steinhart spielt bereits seine 14. Saison für die Löwen. Seine ruhige und verlässliche Art 
macht den Leistungsträger so wertvoll. Kein Wunder, dass Trainer Michael Köllner große Stücke auf 
ihn hält: „Er ist ein Spieler, der unserer Mannschaft extreme Stabilität verleiht.“

IMPULSGEBER IM 
ÜBERGANGSSPIEL.

WIESO TRÄGST DU DIE NUMMER 36?

WEN BEWUNDERST DU AUSSERHALB DES FUSSBALLPLATZES?

WAS IST DEIN LIEBLINGSORT?

IN WELCHEM STADION WÜRDEST DU GERNE SPIELEN?

WEN HÄTTEST DU GERNE IN DER MANNSCHAFT?

WELCHE SPORTART AUSSER FUSSBALL REIZT DICH?

WIE KANNST DU AM BESTEN ABSCHALTEN?

WELCHE FÄHIGKEIT HÄTTEST DU GERNE?

AN WELCHES SPIEL ERINNERST DU DICH AM LIEBSTEN?

WELCHE FIGUR WAR DER HELD DEINER KINDHEIT?

Das war meine erste P
rofinummer bei Sechzig, mit der ich gegen Rostock debü

tierte 

Alle, die ihr Ego hintenanstell
en, um wichtiges für di

e Allgemeinheit zu tun

Unser Zuhause

Im Dortmunder Signa
l Iduna Pa

rk würde ich gerne die 
Atmosphäre erleben

Andrés Iniest
a, er ist m

annschaftsdienlich
 und kann 

ein Spiel les
en und ents

cheiden

Handball un
d Tennis

Indem ich Zeit mit meiner kleine
n Familie verbrin

gen

Ich würde mich gerne an e
inen ander

en Ort beam
en können

An das Aufstiegsspie
l gegen den

 1. FC Saarb
rücken im Grünwalder Stadi

on

Batman

PHILLIPP STEINHARTAUFWÄRMPHASE



DENNIS DRESSEL
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Neues aus Giasing

Sechzig live.
Für das Münchner Stadt-
derby gegen Türkgücü sind 
aufgrund der Corona-Be-
stimmungen erneut keine 
Zuschauer zugelassen.

Einmal mehr überträgt das 
BR Fernsehen die Partie ab 14 
Uhr live aus dem Grünwalder 
Stadion. Anpfiff ist um 14.03 
Uhr. Moderiert wird die Über-
tragung von Dominik Vischer, 
Kommentator ist Florian Eckl. 
Experte im Studio ist Reiner 
Maurer, ehemaliger Trainer 
bei beiden Klubs. Das Spiel ist 
aber nicht nur im Fernsehen 
zu sehen, sondern wird auch 
unter www.br.de/mediathek/
live im Internet gestreamt. 
Ebenso auf YouTube außer-
halb der D-A-CH-Region unter 
go.dfb.de/3bl_2021_md13.

Auch das nächste Heimspiel 
gegen den SV Waldhof Mann-
heim am Samstag, 12. De-
zember 2020, ist im BR Fern-
sehen und im Live-Stream 
zu sehen. Die Partie beginnt 
ebenfalls um 14.03 Uhr. 

Außerdem gibt‘s immer sams-
tags ab 17.15 Uhr in „Blick-
punkt Sport“ eine halbstün-
dige Zusammenfassung der 
Drittliga-Partien mit bayeri-
scher Beteiligung.

Sascha Mölders & Co. tragen es 
für alle diejenigen, die in weißen 
Kitteln das ganze Jahr über für 
andere kämpfen. Mit dem blau-
en Aufdruck der Spielernamen, 
der Rückennummern und des 
Schriftzugs „die Bayerische“ 
bleibt die Advents- und Weih-
nachtszeit bei 1860 München 
ganz traditionell weiß und blau.

Das weiße Weihnachtstrikot 
2020, im einzigartigen Ton in 
Ton Nike-Design, gibt es in ei-
ner hochwertigen Weihnachts-
box in den Fanshops des TSV 
1860 München 

und im Onlineshop unter www.
tsv1860-shop.de zum Preis von 
89,95 Euro zu kaufen. Die im 
Spiel getragenen Trikots sind ab 
dem 30. November 2020 unter 
www.löwenauktion.de zu er-
steigern.

Aus dem Erlös der Trikots wer-
den die Löwen an die Stiftung 
Chirurgie spenden und somit 
im Rahmen der Möglichkeiten 
ebenfalls ihren Teil dazu bei-
tragen, die Gesundheit im Jahr 
2021 weiter zu verbessern.

Zum heutigen Heimspiel werden die Löwen im Rahmen der Kam-
pagne „Mein Herz für Sechzig – Sechzig für die Stiftung Chirur-
gie“ mit einem ganz in weiß gehaltenen Trikot auflaufen. 

EIN DANK IN 
WEISS & BLAU.

https://www.magentasport.de/aktion/3liga?wt_mc=da_sospsoxx_2020-sport-liga-tracking_fussball-vertrag_club-3Liga-03
http://www.br.de/mediathek/live
http://www.br.de/mediathek/live
https://go.dfb.de/3bl_2021_md13
http://www.tsv1860-shop.de
http://www.tsv1860-shop.de
http://www.löwenauktion.de
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28. Spieltag, Sa., 31.10.2020, 14 Uhr
SV Pullach	 –	 1860 München II	3:3
29. Spieltag, Sa., 10.04.2021, 15 Uhr
Kirchanschöring	 –	 1860 München II	 _:_
30. Spieltag, So., 18.04.2021, 16 Uhr
1860 München II	 –	 TSV Wasserburg	 _:_
31. Spieltag, Sa., 24.04.2021, 16 Uhr
FC Ismaning	 –	 1860 München II	 _:_
32. Spieltag, So., 02.05.2020, 16 Uhr
1860 München II 	–	 1861 Nördlingen	 _:_
33. Spieltag, Sa., 08.05.2021, 14 Uhr
Jahn Regensb. II	 –	 1860 München II 	_:_
34. Spieltag, Sa., 15.05.2020, 14 Uhr
1860 München II	 –	 TSV Landsberg 	 _:_

TABELLE
	 1.	 FC Pipinsried	 26	 22	 3	 1	 87:25	 69
 	2.	 FC Deisenhofen	 26	 15	 5	 6	 60:42	 50
	 3.	 FC Ingolstadt 04 II	 27	 13	 7	 7	 63:46	 46
	 4.	 TSV 1880 Wasserburg	 26	 14	 4	 8	 44:34	 46
 	5.	 TSV 1874 Kottern	 26	 12	 5	 9	 43:38	 41
	 6.	 TSV 1860 München II	 28	 11	 7	 10	 45:45	 40
 	7.	 TSV Schwabmünchen	 27	 11	 6	 10	 52:46	 39
	 8.	 Türkspor Augsburg 1972	 25	 9	 7	 9	 46:43	 34
	 9.	 SV Kirchanschöring	 25	 9	 7	 9	 35:41	 34
	 10.	 FC Ismaning	 26	 8	 9	 9	 45:39	 33
 	11.	 SpVgg Hankofen-Hailing	 28	 7	 11	 10	 37:43	 32
 	12.	 SSV Jahn Regensburg II	 7	 9	 4	 14	 51:60	 31
 	13.	 SV Donaustauf	 26	 8	 7	 11	 36:48	 31
	 14.	 TSV 1865 Dachau	 26	 9	 3	 14	 35:51	 30
 	15.	 TSV 1882 Landsberg	 26	 7	 6	 13	 40:51	 27
	 16.	 SV Pullach	 27	 7	 6	 14	 38:63	 27
 	17.	 TSV Schwaben Augsburg	26	 7	 5	 14	 31:52	 26
	 18.	 TSV 1861 Nördlingen	 26	 4	 8	 14	 34:55	 20

Zahlen & Fakten

5. Spieltag, Sa., 24.10.2020, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SV Darmstadt 98	 2:1
6. Spieltag, Sa., 31.10.2020, 11:00 Uhr
TSG Hoffenheim	 –	 1860 München    abg.
7. Spieltag, Sa., 07.11.2020, 10:00 Uhr
1860 München	 –	 FC Bayern             abg.
8. Spieltag, Sa., 21.11.2020, 11:00 Uhr
1. FC K‘lautern	 –	 1860 München    abg.
9. Spieltag, So., 29.11.2020, 13:00 Uhr
1860 München	 –	 Stuttgarter Kickers  abg.
10. Spieltag, Sa., 05.12.2020, 13:00 Uhr
SpVgg Gr. Fürth	 –	 1860 München   abg.
11. Spieltag, Sa., 12.12.2020, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FC Nürnberg   abg.

TABELLE
	 1.	 FC Augsburg	 5	 4	 1	 0	 11:1	 13
 	2.	 TSV 1860 München	 5	 4	 1	 0	 10:4	 13
 	3.	 FC Bayern München	 5	 4	 0	 1	 16:6	 12
 	4.	 1. FC Nürnberg	 5	 4	 0	 1	 15:7	 12
 	5.	 TSG 1899 Hoffenheim	 5	 3	 2	 0	 6:1	 11
 	6.	 VfB Stuttgart	 4	 3	 0	 1	 14:5	 9
 	7.	 Eintracht Frankfurt	 5	 2	 1	 2	 8:6	 7
 	8.	 1. FSV Mainz 05	 5	 2	 1	 2	 9:10	 7
	 9.	 1. FC Kaiserslautern	 5	 1	 2	 2	 7:8	 5
 	10.	 Karlsruher SC	 5	 1	 2	 2	 6:8	 5
 	11.	 SpVgg Unterhaching	 5	 1	 2	 2	 7:10	 5
 	12.	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 1	 2	 2	 4:9	 5
 	13.	 Stuttgarter Kickers	 4	 1	 1	 2	 3:4	 4
 	14.	 FSV Frankfurt	 5	 1	 1	 3	 7:9	 4
 	15.	 SC Freiburg	 5	 1	 1	 3	 4:11	 4
 	16.	 1. FC Heidenheim 1846	 5	 1	 1	 3	 1:10	 4
	 17.	 SV Darmstadt 98	 5	 1	 0	 4	 5:16	 3
 	18.	 SV Wehen Wiesbaden	 5	 0	 0	 5	 5:13	 0

U19 Bayernliga Süd
1. Spieltag, So., 20.09.20, 14:00 Uhr
SpVgg U‘haching	 –	 1860 München	 2:2
2. Spieltag, Sa., 26.09.20 17:00 Uhr
1860 München	 –	 TuS Geretsried	 4:0
3. Spieltag, Sa., 03.10.20 18:15 Uhr
1860 Rosenheim	 –	 1860 München	 1:1
4. Spieltag, Sa., 10.10.20 15:00 Uhr
1860 München	 –	 FC Ismaning	 2:1
5. Spieltag, Sa., 17.10.20 11:30 Uhr
Wacker Burgh.	 –	 1860 München	 2:4
6. Spieltag, 25.10.20
spielfrei
7. Spieltag, Sa., 31.10.20 15:30 Uhr 
1860 München	 –	 FC Deisenhofen   abg.
8. Spieltag, Sa., 07.11.20 14:00 Uhr 
FV Illertissen	 –	 1860 München   abg.
9. Spieltag, So., 15.11.20 14:00 Uhr 
1860 München	 –	 FC Memmingen   abg.

TABELLE
	 1.	 SpVgg Unterhaching	 5	 4	 1	 0	 13:2	 13
 	2.	 FC Deisenhofen	 6	 4	 0	 2	 16:5	 12
 	3.	 TSV 1860 München	 5	 3	 2	 0	 13:6	 11
 	4.	 TSV 1860 Rosenheim	 5	 3	 2	 0	 10:4	 11
	 5.	 FV Illertissen	 5	 2	 1	 2	 8:11	 7
 	6.	 SV Wacker Burghausen	 5	 1	 1	 3	 7:14	 4
 	7.	 FC Memmingen	 3	 1	 0	 2	 3:8	 3
 	8.	 FC Ismaning	 5	 0	 1	 4	 6:14	 1
 	9.	 TuS Geretsried	 5	 0	 0	 5	 2:14	 0

U17 BundesligaBayernliga Süd

Präsentiert von

AICHER AMBULANZ 
WÜNSCHT GUTE 
BESSERUNG.
Derzeit fallen aus:
Niklas Lang (Sprunggelenksprobleme)
Tim Linsbichler (Aufbautraining)
Martin Pusic (Mittelhandbruch)

Anmerkung: In zwei Gruppen (Süd und Nord) wird eine 
Einfachrunde gespielt. Die jeweils Ersten spielen um die 
„Wintermeisterschaft“ der Bayernliga, die jeweils Letzten 
steigen direkt in die Landeslia ab. Der „Wintermeister“ ist 
noch nicht der Aufsteiger in die U19-Bundesliga!

sskm.de/girokonto

Wechseln Sie 
zum Marktführer.
Stadtsparkasse München.

https://www.sskm.de/de/home.html
http://www.sskm.de/mobilesbezahlen
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In einem Schreiben an die Ver-
eine erläuterte der Bayerische 
Fußball-Verband (BFV) wie er 
sich die Saison-Fortsetzung im 
neuen Jahr vorstellt. Ähnlich wie 
in der Regionalliga, soll mit dem 
Ligapokal gestartet werden. Erst 
Anfang März soll es die ersten 
Nachholspiele geben.

Lässt es die Corona-Pande-
mie-Lage bis dorthin zu, soll es 
am 20. Februar mit den ersten 
Ligapokalspielen losgehen. Da-
bei wird aus der Vorrunde direkt 
eine Zwischenrunde. Die Grup-
pen bleiben aber gleich.  Für die 
kleinen Löwen geht es in Grup-
pe 4 gegen den FC Ismaning 
und den FC Deisenhofen. Der 
Modus sieht Hin- und Rückspie-

le vor, so kommt jedes Team 
auf insgesamt vier Begegnun-
gen. Die Gruppenphase sollte 
bis spätestens Ende März 2021 
beendet sein. Ab dem 7. März 
sind dann auch Nachholspiele 
vorgesehen. Am 14. März soll die 
2. Hauptrunde des Toto-Pokals 
ausgetragen werden.

Anschließend geht es mit der 
Hauptrunde des Ligapokals wei-
ter. In diese ziehen die Tabellen
ersten- und zweiten der jewei-
ligen Gruppen sowie die zwei 
besten Tabellendritten ein. Es fol-
gen dann das Viertel- und Halbfi-
nale sowie das Finale. Die Spiele 
werden ausgelost. Das Viertelfi-
nale soll dabei am 5. April statt-
finden.

Am Wochenende drauf (10./11. 
April) geht es dann mit den regu-
lären Meisterschaftsspielen wei-
ter. Am 27. April findet – Stand 
jetzt – das Finale des Ligapokals 
statt. 

Um den Aufsteiger aus dem 
Ligapokal in der Regionalliga 
Bayern zu ermitteln, findet am 4. 
Mai ein Playoff-Spiel statt. Dabei 
trifft der Sieger der Nord-Staffel 
auf den Gewinner der Süd-Staf-
fel. Mitte Mai geht es mit den 
gewohnten Relegationsspielen 
aus der Liga weiter.

Weitere Infos & Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Die Bayernliga Süd, in der die Löwen-Reserve spielt, soll 2021 mit dem Ligapokal am 20. Februar 
starten. Dabei wurde die Zwischenrunde vorgezogen, die Gruppen bleiben gleich. Anfang März sind 
dann die ersten Nachholspiele in der Liga vorgesehen, im April geht es mit dem 29. Spieltag weiter.

U21: SO KÖNNTE  
ES WEITERGEHEN. 
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Wochenanzeiger GmbH 
Münchner Wochenanzeiger 

Moosacher Straße 56 – 58 
80809 München 

Telefon 0 89 / 31 21 48-0 
Fax 0 89 / 3 13 26 13 

  tsv1860.wochenanzeiger.de

JUNGLÖWEN- 
KALENDER 2021
Die neue Ausgabe des traditionsreichen Juniorenkalenders des 
TSV 1860 München ist ab Dezember erhältlich.

Aus Infektionsschutzgründen 
kann der Kalender 2021 dies-
mal nicht wie gewohnt an der 
Geschäftsstelle der Juniorenfuß-
ballabteilung persönlich erwor-
ben werden, sondern ist aus-
schließlich per E-Mail unter der 
Adresse juniorenkalender@ 
tsv1860muenchen.org oder te-
lefonisch unter der Rufnummer 
(089) 64 27 85-310 bestellbar. 
Der Verkaufspreis beträgt 6,50 
Euro. Bei einer Bestellung bis zu 
vier Stück berechnet der Verein 
drei Euro Versandkosten, ab 
fünf Exemplaren ist die Liefe-
rung versandkostenfrei. 
Seit 34 Jahren gibt das bei Fans 
und Sammlern beliebte Werk 
Zeugnis von der engagierten 
Nachwuchsförderung in Giesing. 
In nicht wenigen älteren Aus-

gaben finden sich Kinder- und 
Jugendportraits heutiger Profis. 
Die Ausgabe 2021 zeigt neben 
allen Mannschaftsfotos einen 
fotografischen Streifzug durch 
München auf der Suche nach 
steinernen und bronzenen Lö-
wen im Stadtbild. 
Roy Matthes ist organisatori-
scher Leiter des Nachwuchsleis-
tungszentrums des TSV 1860 
München und appelliert an alle 
Freunde der Giesinger: »Unsere 
Jugendspieler können aus be-
kannten Gründen diesmal leider 
nicht bei Heimspielen im Sta-
dion verkaufen. Bitte fördern Sie 
trotzdem mit der Bestellung ei-
nes Juniorenkalenders unseren 
Nachwuchs. Er ist das perfekte 
Geschenk für alle mit einem 
blauen Herzen.«  

tsv1860.wochenanzeiger.de

2020_11_28_Stadionmagazin Türkgücü.qxp  24.11.20  16:50  Seite 1

.

http://www.tsv1860.de
http://www.tsv1860.wochenanzeiger.de
http://www.tsv1860.wochenanzeiger.de
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 LÖWEN-LIEBEN-
                  .DE

Hauptsponsor

Ausrüster

Premium Partner
23.990 € (statt: 27.606 €)  ZZGL. 60 € MTL. VERSICHERUNG ÜBER3

oder 299 € MTL. LEASING-RATE¹ OHNE ANZAHLUNG INKL. VERSICHERUNG²

WEITERE INFORMATIONEN UNTER LÖWEN-LIEBEN-NISSAN.DE

sponsored by

Kraftsto� verbrauch l/100 km: innerorts 5,1; außerorts 4,1; kombiniert 4,9; CO2-Emissionen 
kombiniert g/km: 112 (Messverfahren gem. EU-Norm) E�  zienzklasse B. 
Abb. zeigen Sonderausstattungen. ¹Leasing über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 
1, 41468 Neuss: 0 € Leasingsonderzahlung, Laufzeit 48 Monate, Gesamtfahrleistung 10.000 km p.a, Leasingrate mtl. 239 € + Versicherung mtl. 60 
€ = Gesamtrate mtl. 299 €. ²Über Bayerische Versicherung, gültig für Fahrer ab 24 Jahre, private Nutzung, Vollkasko 1.000 € und Teilkasko 500 € 
Selbstbeteiligung. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bis Widerruf. Stand. 27.08.2020.

80939 München • AUTO AUCH ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Hufelandstraße 31+33 • 089 3706338-0
81241 München • Auto Schmid ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Landsberger Straße 432 • 089 452425-0
81677 München • Autohaus Mükra GmbH • Zamdorfer Straße 90 • 089 930094-4
82256 Fürstenfeldbruck • Auto Lutz GmbH • Hasenheide 2 • 08141 4090-50
83064 Raubling • Auto Lerchenberger ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Rosenheimer Straße 87 • 08035 2550
83324 Ruhpolding • Autohaus Hipf ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Mühlfeld 6 • 08663 2838
83329 Waging • Auto Zahnbrecher ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Unteraschau 4 • 08681 698761
83512 Wasserburg • Autohaus MKM Huber GmbH • Eisel§ nger Straße 4 • 08071 9197-0
83646 Bad Tölz • Auto Schreindl GmbH • Im Farchet 26 • 08041 7808-0
83714 Miesbach • AH Pötzinger GmbH • Bodenschneidstraße 5 • 08025 2898-0
84030 Landshut • Autohaus Priller Vertriebs GmbH • Schinderstraßl 22 • 0871 1435444
84130 Dingol§ ng • Autohaus Priller Vertriebs GmbH • Straubinger Straße 24 • 08731 7993
84307 Eggenfelden • Auto Huber GmbH • Gerner Allee 2 • 08721 78187-0
84570 Polling • Autohaus Kaiser GmbH • Siemensstraße 1, Weiding • 08631 8575
85356 Freising • Autohaus Mükra GmbH, ZwNL Freising • Am Lohmühlbach 9 • 08161 862846-0
86899 Landsberg am Lech • Autocenter Landsberg ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Graf-Zeppelin-Str. 1 • 08191 2424
85614 Kirchseeon • Andreas Schlö� el GmbH • Westring 2 • 08091 5656-0
94036 Passau • Autohaus Oswald Passau GmbH • Meraner Straße 1 • 0851 95644-0
94469 Deggendorf •  Autohaus Roland Stern ZwNL der Autohaus MKM Huber GmbH • Hengersberger Straße 88 • 0991 374104-0

 LÖWEN-LIEBEN-
                  .DE

NISSAN JUKE LÖWENAUTO 1.0 DIG-T 85 kW (117 PS),  Vivid Blue Metallic/Dach in Silver

Alcantara, Navigationssystem, Fahrerassistenz Paket PRO, Around View Monitor, Sitzheizung, 19“ LM-Felgen, 
Klimaautomatik, Voll-LED-Scheinwerfer uvm.

INKLUSIVE TSV 1860 München Paket und Fan-Shop Gutschein im Wert von 186 €

http://www.macron.com/
http://www.hacker-pschorr.de/
http://www.ahd-sitzberger.de/
https://www.bet3000.com/
https://www.bet3000.com/
https://www.löwen-lieben-nissan.de/
http://www.linster-edelstahlhandel.de/
http://www.mantruckandbus.com/
https://www.diebayerische.de/
http://www.tsv1860.de/de/Partner_Details/premiumpartner/4.htm
http://www.macron.com/
https://www.fondsfinanz.de/jobs
https://www.11teamsports.com/de-de/house-of-clubs/app/?utm_source=Facebook&utm_medium=Social&utm_campaign=HOCApp&utm_content=200904FB_DE


Sporternährung

Kohlenhydrate   Mineralstoffe   Vitamine

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –
offizieller Mineralstoff- und 

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

www.xenofit.de

Verla-Pharm Arzneimittel und Xenofit –

Vitaminlieferant des TSV 1860 München

Anz. TSV 1860 148,5x210 0818.indd   1 27.07.18   09:53

Löwenfreunde

Partner
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http://www.xenofit.de/
https://www.trachten-angermaier.de/
https://www.in-software.com/
https://www.petrusquelle.de/
http://www.geldhauser.de/
https://grw-einrichtungshaus.europa-moebel.de/
https://lucol.group/
https://www.primetime-fitness.de/
https://www.dach-mergler.de/
http://www.wwvt.de/
https://www.baywa.com/
https://www.aicher-ambulanz.de/
http://www.innoscripta.com/
http://www.weidl-rolladenbau.info
http://www.pcs-muenchen.de/
https://www.liberatus.de/httpdocs/
https://www.cceag.de/
http://www.vd-mayr.de/
http://riemarcaden.de/
http://www.td-recycling.de/
https://www.kautbullinger.de/
https://www.groebl.de/
https://maler-dierl.de/
https://www.blueprint.de/
https://www.blueprint.de/
https://www.hotel-schwertfirm.de/en/home/
https://www.flyerdevil.de/
https://www.hgv-holzapfel.de/
https://tempel-muenchen.de/
https://www.flyerdevil.de/
https://www.xenofit.de/
https://www.emilo.com/
https://www.blueprint.de/
https://www.elektro-ammon.de/
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Karl-Böhm-Straße 95
85598 Baldham

Telefon: +49 8106 35 10 35
E-Mail: info@hgv-holzapfel.de

SIE BESITZEN EINE IMMOBILIE?
Möchten sich aber nicht selbst um die Vermietung 
Verwaltung und Mieterbelange kümmern?

IMMOBILIENVERTRIEB
Wir übernehmen für Sie gerne  den Verkauf 
von Wohnungen, Häusern und Grundstücken
in und um München!

SIE HABEN EINEN TIPP?
Wir kaufen Grundstücke und Häuser in 
und um München. Provision bei Erfolg 
garantiert!

SCHRITT FÜR SCHRITT
NACH OBEN!
Wir wünschen dem TSV 1860 eine erfolgreiche Saison.

Einmal 
Löwe,
immer 
Löwe

https://www.elektroforster.de/
http://www.gc-gruppe.de/de/unternehmen/gienger-passau
https://gebr-wimmer-bau.de/pages/intro.php
http://www.gärtnerei-böck.de/
http://www.glx-logistik.de/ueber-uns.html
http://www.hotel-schwertfirm.de/
http://www.architekt-greger.de/
http://www.duvinage-lawyers.com/
http://www.hauenstein-estriche.de/
http://www.wisag.de/
http://www.anchor.eu/
http://www.schlatter-geruestbau.de/
http://www.heim-und-leben.de/
http://www.bauteam-muenchen.de/
https://www.s-werk.eu/
http://www.koeniger-gmbh.de/
https://maler-dierl.de/
http://www.kreuzmayr-bayern.de/
http://www.ruli.info/
https://www.zosseder.de/
http://www.boehmler.de/boehmler-fussboden/home.html
https://rohrreinigung-ritter.de/
http://amirage.de/de/
https://www.opendi.com/
https://www.langnese.de/home.html
https://www.hofbraeu-muenchen.de/
http://www.steppe-bau.com/
https://www.wzt.eu/
http://www.architektur-guenther.de/
http://www.tsv1860.de
https://www.qualitrans.com/de/index.php
https://www.steuerberater-cetinkaya.de/
https://www.fruechte-feldbrach.de/
http://www.kanzleilanger.de/muenchen.html
https://www.hgv-holzapfel.de/
http://www.steppe-bau.com/


1966: Sieg beim Europacupsieger.
Die Löwen legten am 21. Mai 
1966 den Grundstein für den 
Gewinn der Deutschen Meis-
terschaft bei Borussia Dort-
mund. Der BVB hatte gerade 
mit einem 2:1 über den FC 
Liverpool den Europacup 
der Pokalsieger gewonnen, 
schwamm auf einer Welle 
der Euphorie und lag vor 
dieser Partie am vorletzten 
Spieltag punktgleich mit den 
Sechzgern an der Bundesli-
ga-Spitze.

Die Dortmunder legten mit 
unheimlich viel Dampf los, 
Petar Radenkovic jedoch 
befand sich Gott sei Dank 
wieder einmal in Hochform. 
Etwa nach einer halben Stun-
de schon ging den Borussen 
etwas der Dampf aus. Peter 
Grosser nahm im Mittelfeld 
die Fäden immer mehr in die 
Hand. „Es wurde schließlich 
sein Spiel“, schwärmte Trai-
ner Max Merkel hinterher. 
„Grosser spielte seine Rolle 
in einer Manier, wie ich sie so 
hervorragend bei ihm noch 
nie gesehen hatte.“ Zur Pau-
se stand’s 0:0, für Merkel 
war damit „das Schlimmste 

bereits überstanden“. Und 
das Schönste kam noch. In 
der 65. Minute erkämpfte 
sich Hansi Rebele den Ball, 
passte zu Grosser, und der 
schickte Rudi Brunnenmeier 
mit einem herrlichen Diago-
nalpass auf die Reise. Tor-
hüter Hans Tilkowski verließ 
sein Tor, wollte den Winkel 
verkürzen, aber Brunnenmei-
er behielt die Nerven, lenkte 
den Ball mit dem Außenrist 
am BVB-Keeper vorbei zum 
1:0 ins Netz.

So hatten sich die Borussen 
das nicht vorgestellt. Wü-
tend drängten sie auf den 
Ausgleich. Die Sechzger-De-
fensive hatte einige brenz-
lige Situationen zu überste-
hen. Zwei Minuten vor dem 
Abpfiff dann die endgültige 
Entscheidung. Wer sonst 
als Grosser, der alle überra-
gende Mann auf dem Platz, 
sollte dafür sorgen. Und was 
für ein Tor! Grosser dribbelte 
mit dem Ball zwischen den 
Dortmunder Abwehrspielern 
hindurch und schoss das 2:0.  

 MEHR INFOS ZUR HOUSE OF CLUBS APP: 
HTTPS://WWW.11TS.SHOP/HOCCLUBS

SCAN MICH

DIE APP FÜR DEINE
MANNSCHAFT

http://www.linster-edelstahlhandel.de/
https://www.11teamsports.com/de-de/house-of-clubs/app/?utm_source=Facebook&utm_medium=Social&utm_campaign=HOCApp&utm_content=200904FB_DE
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Spart Papier


Spart Zeit


Spart Geld


www.getinsign.de

Das Löwen-Team, hinten (v. li.): Technischer Leiter Krolopp, Manfred Wagner, Rudolf Kölbl, Horst 
Blankenburg, Franz Hiller, Dieter Schumacher, Max Reichenberger, Ludwig Denz, Trainer Fritz. 
Langner. Mitte (v. li.): Horst Berg, Hans-Günter Kroth, Horst Schmidt, Ferdinand Keller, Wolfgang Lex, 
Rudi Zeiser, Helmut Reiner. Vorne (v. li.): Bernd Gerstner, Zeljko Perusic, Franz Pauly, Petar Radenkovic, 
Klaus Fischer, Helmut Roth. 

Saison 1969/70TEAMHISTORIE

Drei Trainer und ein völlig hilfloses Präsidium: Am Ende der Saison 1969/1970 stand 

der erste Bundesliga-Abstieg der Löwen. Die Saison begann Fritz Langner als Trainer, 

der aber nach dem 1. Spieltag erst mal auf Kur musste. Er wurde am 12. November 

1969 von Hans Pilz abgelöst. Dem Co-Trainer folgte nach einem Spiel der Österreicher 

Franz „Bimbo“ Binder, der den Niedergang auch nicht verhindern konnte. Nach der 

1:2-Niederlage im vorletzten Saisonspiel beim MSV Duisburg war auch die letzte theo-

retische Chance auf den Klassenverbleib dahin für den Meister von 1966!
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https://www.is2.de/


http://www.diebayerische.de/loewen-schutz

